
Seite 1 von 2 

 

Hausgebet am Hochfest der Gottesmutter Maria 

Neujahr – 1. Januar 2022 
   

Hinführung 
 

Ein neues Jahr liegt vor uns. Wie wird es werden? Was wird es an 

Freude, an Schmerz, an Überraschungen bringen? – Wenn wir heute 

das Hochfest der Gottesmustter Maria feiern, dann wird sie uns als 

Vorbild zur Seite gestellt. Höre und vertraue auf Gott, so wie Maria 

es getan hat. Höre und vertraue dem Wort des Engels: Fürchte dich 

nicht! Der Herr ist mit dir! 
 

+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Amen. 

 

Lied: Lobpreiset all zu dieser Zeit (GL 258,1)  
 

1. Lobpreiset all zu dieser Zeit, / wo Sonn und Jahr sich wenden, / 

die Sonne der Gerechtigkeit, / die alle Nacht geendet. /  

Dem Herrn, der Tag und Jahr geschenkt, / der unser Leben trägt 

und lenkt, / sei Dank und Lob gesungen. 

 

Gebet 
 

Barmherziger Gott, Maria hat zu deinen Plänen Ja gesagt. Sie hat uns 

Jesus geboren. Durch die Geburt deines Sohnes hast du uns Heil und 

Leben geschenkt. Wir danken dir für deine Liebe zu uns. Wir danken 

dir für Maria, die uns den Erlöser geboren hat. Höre auf die Für-

sprache Marias und führe uns in diesem Jahr näher zu dir. 

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen. 

Lesung aus dem heiligen Evangelium nach Lukas 
 

In jener Zeit 16 eilten die Hirten nach Betlehem und fanden Maria 

und Josef und das Kind, das in der Krippe lag. 17Als sie es sahen, 

erzählten sie von dem Wort, das ihnen über dieses Kind gesagt 

worden war. 18Und alle, die es hörten, staunten über das, was ihnen 

von den Hirten erzählt wurde. 19Maria aber bewahrte alle diese 

Worte und erwog sie in ihrem Herzen. 
20Die Hirten kehrten zurück, rühmten Gott und priesen ihn für alles, 

was sie gehört und gesehen hatten, so wie es ihnen gesagt worden 

war. 21Als acht Tage vorüber waren und das Kind beschnitten wer-

den sollte, gab man ihm den Namen Jesus, den der Engel genannt 

hatte, bevor das Kind im Mutterleib empfangen war. 

 

Lukas 2,16-21 

Kurze Stille 

 

 

Lied: Lobpreiset all zu dieser Zeit (GL 258,2+3) 
 

2. Christus hat unser Jahr erneut / und hellen Tag gegeben, / da er 

aus seiner Herrlichkeit / eintrat ins Erdenleben. / Dem Herrn, der 

Tag und Jahr geschenkt, / der unser Leben trägt und lenkt, / sei 

Dank und Lob gesungen. 
 

3. Er ist der Weg, auf dem wir gehn, / die Wahrheit, der wir trauen. 

/ Er will als Bruder bei uns stehn, / bis wir im Glanz ihn schauen. / 

Dem Herrn ... 
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Psalm 121                                                                                                 
 

V   1Ich erhebe meine Augen zu den Bergen:  

Woher kommt mir Hilfe?  

A  2 Meine Hilfe kommt vom HERRN,  

der Himmel und Erde erschaffen hat.  

V  3 Er lässt deinen Fuß nicht wanken;  

dein Hüter schlummert nicht ein.  

A  4 Siehe, er schlummert nicht ein  

und schläft nicht, der Hüter Israels.  

V  5 Der HERR ist dein Hüter,  

der HERR gibt dir Schatten zu deiner Rechten.  

A  6 Bei Tag wird dir die Sonne nicht schaden  

noch der Mond in der Nacht.  

V  7 Der HERR behütet dich vor allem Bösen,  

er behütet dein Leben.  

A  8 Der HERR behütet dein Gehen und dein Kommen  

von nun an bis in Ewigkeit. 

 

Impuls 
  

Ich sagte zu dem Engel, 

der an der Pforte des neuen Jahres stand: 

Gib mir ein Licht, damit ich sicheren Fußes 

der Ungewissheit entgegengehen kann. 

Aber er antwortete: 

Geh nur hin in die Dunkelheit, 

und leg deine Hand in die Hand Gottes! 

Das ist besser als ein Licht 

und sicherer als ein bekannter Weg.                          (Ein Christ aus China) 

Meine Bitte, mein Dank 
 

Leg deine Hand in Gottes Hand. 

Was möchte ich Gott zu Beginn des Jahres anvertrauen? 
 

In einer kurzen Stille bringen wir unsere Anliegen vor Gott.  

 

Vater unser 

 

Segensgebet                                                                           
 

24  Der HERR segne dich und behüte dich. 
25  Der HERR lasse sein Angesicht über dich leuchten 

     und sei dir gnädig. 
26   Der HERR wende sein Angesicht dir zu 

     und schenke dir Frieden.                                           (Numeri 6,24-26) 
 

+ Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Amen. 

 

Lied: Segne du, Maria (GL 535,1+2) 
 

1. Segne du, Maria, segne mich, dein Kind, / dass ich hier den 

Frieden, dort den Himmel find! / Segne all mein Denken, segne all 

mein Tun, / lass in deinem Segen Tag und Nacht mich ruhn! / Lass 

in deinem Segen Tag und Nacht mich ruhn.  
 

2. Segne du, Maria, alle die mir lieb, / deinen Muttersegen ihnen 

täglich gib! / Deine Mutterhände breit auf alle aus, / segne alle 

Herzen, segne jedes Haus! / Segne alle Herzen, segne jedes Haus! 
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